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See the notice on TED website 441293-2023 - Result
Germany-Munich: Postal services related to letters
OJ S 139/2023 21/07/2023
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Freistaat Bayern, vertreten durch den Präsidenten des Oberlandesgerichts 
München
Postal address: Prielmayerstraße 5
Town: München
NUTS code: DE212 München, Kreisfreie Stadt
Postal code: 80335
Country: Germany
Contact person: Gräbel, Stefan
E-mail: vergabestelle@olg-m.bayern.de
Telephone: +49 8955971618
Fax: +49 9621962410981

:Internet address(es)
Main address: https://www.justiz.bayern.de/gerichte-und-behoerden/oberlandesgerichte
/muenchen/

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
Other activity: Justiz

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Interimsvertrag Briefdienstleistungen für die Justizbehörden in Schwaben
Reference number: 2023000186

Main CPV code
64112000 Postal services related to letters

Type of contract
Services

Short description
Für die in der Anlage 1 genannten Postausgangsstellen ist ab 01.07.2023 der Versand von 
Briefen und Einschreiben durchzuführen. Dieser Vertrag regelt für die in dieser Anlage 
genannten Gerichte und Justizvollzugsanstalten die Postabholung, die Postvorbereitung sowie 
den Transport und die Zustellung von Briefsendungen. Ausgenommen sind förmliche 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/441293-2023
mailto:vergabestelle@olg-m.bayern.de?subject=TED
https://www.justiz.bayern.de/gerichte-und-behoerden/oberlandesgerichte/muenchen/
https://www.justiz.bayern.de/gerichte-und-behoerden/oberlandesgerichte/muenchen/
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Postzustellungsaufträge. Diese sind durch die Auftragnehmerin lediglich zusammen mit der 
Briefpost bei den Postausgangsstellen abzuholen und bei einer beliebigen Postdienststelle im 
Gebiet der Bundesrepublik Deutschland einzuliefern.
Die sorgfältige und ordnungsgemäße Ausführung von Briefdienstleistungen ist für viele 
gerichtliche Verfahren von erheblicher Bedeutung. Nicht ausgeführte oder mangelhaft bzw. 
verspätet bearbeitete Zustellungen von Briefen können für die Rechtspflege und für 
rechtsuchende Bürger zu ernsthaften Problemen mit sehr weitreichenden Folgen führen.
Es ist beabsichtigt, die Briefdienstleistungen im Rahmen des derzeit laufenden 
Vergabeverfahrens “Briefdienstleistungen für die Justizbehörden in Schwaben – Deutsche 
eVergabe Verfahrensnummer 2022000466“ zu vergeben, in dem durch einen 
Nachprüfungsantrag derzeit ein Zuschlagsverbot eingetreten ist.
Zur Sicherstellung einer lückenlosen Leistungserbringung wird dieser Interimsvertrag 
geschlossen. Der Interimsvertrag ist beendet, sobald ein Zuschlag in dem laufenden 
Vergabeverfahren “Briefdienstleistungen für die Justizbehörden in Schwaben – Deutsche 
eVergabe Verfahrensnummer 2022000466“ erteilt und die Leistungserbringung durch die 
Auftragnehmerin dieses Vergabeverfahrens übernommen wurde.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Lowest offer: 0,01 EUR / Highest offer: 0,02 EUR taken into consideration

Description

Additional CPV code(s)
60160000 Mail transport by road, 64121100 Mail delivery services

Place of performance
NUTS code: DE27 Schwaben

Description of the procurement
Für die in der Anlage 1 genannten Postausgangsstellen ist ab 01.07.2023 der Versand von 
Briefen und Einschreiben durchzuführen. Dieser Vertrag regelt für die in dieser Anlage 
genannten Gerichte und Justizvollzugsanstalten die Postabholung, die Postvorbereitung sowie 
den Transport und die Zustellung von Briefsendungen. Ausgenommen sind förmliche 
Postzustellungsaufträge. Diese sind durch die Auftragnehmerin lediglich zusammen mit der 
Briefpost bei den Postausgangsstellen abzuholen und bei einer beliebigen Postdienststelle im 
Gebiet der Bundesrepublik Deutschland einzuliefern.
Die sorgfältige und ordnungsgemäße Ausführung von Briefdienstleistungen ist für viele 
gerichtliche Verfahren von erheblicher Bedeutung. Nicht ausgeführte oder mangelhaft bzw. 
verspätet bearbeitete Zustellungen von Briefen können für die Rechtspflege und für 
rechtsuchende Bürger zu ernsthaften Problemen mit sehr weitreichenden Folgen führen.
Es ist beabsichtigt, die Briefdienstleistungen im Rahmen des derzeit laufenden 
Vergabeverfahrens “Briefdienstleistungen für die Justizbehörden in Schwaben – Deutsche 
eVergabe Verfahrensnummer 2022000466“ zu vergeben, in dem durch einen 
Nachprüfungsantrag derzeit ein Zuschlagsverbot eingetreten ist.
Zur Sicherstellung einer lückenlosen Leistungserbringung wird dieser Interimsvertrag 
geschlossen. Der Interimsvertrag ist beendet, sobald ein Zuschlag in dem laufenden 
Vergabeverfahren “Briefdienstleistungen für die Justizbehörden in Schwaben – Deutsche 
eVergabe Verfahrensnummer 2022000466“ erteilt und die Leistungserbringung durch die 
Auftragnehmerin dieses Vergabeverfahrens übernommen wurde.
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II.2.5. Award criteria
Quality criterion - Name: Leistung / Weighting: 50
Price - Weighting: 50

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Abholung der Briefpostsendungen bei den Behörden und Erstellung eines Klischees.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Die Höchstmenge umfasst insgesamt 1.838.604 Briefpostsendungen jährlich.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedureAccelerated procedureJustification: 
Es muss eine Interimsvergabe erfolgen, da sich eine Entscheidung im Nachprüfungsverfahren 
des
Hauptverfahrens hinauszögert. Um eine Leistungserbringung zum 01.07.23 zu ermöglichen, 
wird dieser
Interimsvertrag wegen Dringlichkeit gemäß § 15 Abs. 3 VgV mit einer verkürzten Frist 
vergeben.

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The procurement involves the establishment of a framework agreement

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2023/S 087-266846

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Title:
Interimsvertrag Briefdienstleistungen für die Justizbehörden in Schwaben

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/266846-2023
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V.2.1. Date of conclusion of the contract
13/06/2023

Information about tenders
Number of tenders received: 2
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 2
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: pd.MEDIENLOGISTIK GmbH
Town: Augsburg
NUTS code: DE271 Augsburg, Kreisfreie Stadt
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot
Lowest offer: 0,01 EUR / Highest offer: 0,02 EUR taken into consideration

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Postal address: Maximilianstr. 39
Town: München
Postal code: 80539
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
- Der Bieter hat von ihm erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren 
gegenüber dem Auftraggeber innerhalb einer Frist von 10
Kalendertagen zu rügen.
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung
benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.
- Falls der Auftraggeber mitteilt, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, hat der Bieter die 
Möglichkeit, die Vergabekammer anzurufen, solange nicht eine Frist (gerechnet

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de?subject=TED
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nach dem Eingang der Mitteilung des Auftraggebers) von mehr als 15 Kalendertagen 
vergangen ist.

Date of dispatch of this notice
18/07/2023


